
Für die Umsetzung von Reporting 
und Planung bietet das SAP BW op-
timale Voraussetzungen. Alle benö-
tigten Daten befinden sich zentral 
in einem logischen System. Stamm- 
und Bewegungsdaten können har-
monisiert werden und SAP Standard 
Tools und Services, wie beispielsweise 
die Integrierte Planung, SAP BW-IP, 
genutzt werden. 

ORBIS unterstützte ZF beim Aufbau 
der Ist-Referenzdaten im SAP BW 
und gestaltete eine webbasierte Pla-
nungsoberfläche zur Erfassung der 
Planwerte.  

Die Bereitstellung der Ist-Daten er-
forderte zwei differenzierte Heran-
gehensweisen. Für „SAP-Werke“, 
welche ein SAP ERP-System einset-
zen, können die Daten mittels Ex-
traktoren aus den Quellsystemen 
ins BW geladen werden. Für „NON-
SAP-Werke“, welche die Daten bis-
her nicht in einem System hielten, 
richtete ORBIS einen Pflegescreen im 
Web ein, welcher eine manuelle Ist-
Datenerfassung ermöglicht. Dabei 
konnte mit BW-IP-Mitteln gearbeitet 
werden, die auch bei Umsetzungen 
von Planungslösungen eingesetzt 
werden. Als Frontend wurde SAP De-
sign Studio verwendet. Die zentralen 
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Manuelle Ist-Datenerfassung und PPM-Zielwertplanung mit  
SAP BW-IP und SAP Design Studio im Bereich Qualität

Ursprünglich wertete die ZF Fried-
richshafen AG verschiedene Berichte 
aus dem Bereich Qualität über Ex-
cel-Reports aus. Da dieser Prozess 
jedoch einen hohen manuellen Auf-
wand verursachte, suchte man nach 
automatisierten und standardisierten 
Mitteln, um die Berichterstattung zu 
vereinfachen und verbessern. Neben 
dem Reporting sollte auf Basis von 
vorhandenen Ist-Daten auch ein Weg 
geschaffen werden, Zukunftswerte 
für die Kennzahlen „Lieferungen“, 
„Ausfälle“ sowie das daraus errech-
nete Verhältnis in parts per million als 
„PPM-Zielwerte“ zu planen. 

Anforderungen einer Copy & Paste-
Funktion, die es erlaubt, Daten aus 
externen Dateien zu übernehmen 
und in den Pflegescreen einzufügen 
sowie die Möglichkeit zur Kommen-
tareingabe, konnten vollständig ab-
gebildet werden.

Für die Erfassung von Planwerten 
wurde von ORBIS mit SAP Design 
Studio und der Hilfe von BW-IP Mit-
teln ein webbasierter Pflegescreen 
aufgebaut. Auf Basis der bereitge-
stellten Ist-Daten von SAP und NON-
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SAP Werken werden nun zukünftige 
PPM-Zielwerte geplant und berech-
net. 

Zur Steuerung des Planungsprozesses 
wird ein Administrator-Cockpit ge-
nutzt. Hierüber können beispielswei-
se applikationseigene, harmonisierte 
Stammdaten gepflegt werden. All-
gemeine Parameter, wie z.B. das ak-
tuelle Planungsjahr, können gesetzt 
werden oder globale Planungsfunk-
tionen, beispielsweise das Kopieren 
von Versionen, ausgeführt werden.
Das Reporting der Daten wird durch 
die Prozessadministratoren selbst er-
stellt, die IT hat hierbei eine unter-
stützende Funktion.

Technischer Rahmen:

Backend: SAP BW, BW-IP

Frontend: SAP Design Studio,  
BO Launchpad


